
Organisationen stehen muß. Seine Erfüllung in allen Teilen und Positionen ist 
ein wichtiger Maßstab für die Qualität der Parteiarbeit. Bereits jetzt sollte jede 
Parteileitung die Parteikontrolle für die wichtigsten Aufgaben des Planes Neue 
Technik im I. Quartal 1964 organisieren. Das gilt vor allem für die Erfüllung 
der Forschungs- und Entwicklungsaufgaben. Muß nicht das Parteigewissen der 
Genossen in vielen Betrieben zu schlagen beginnen angesichts der 1963 vernach­
lässigten Forschungs- und Entwicklungsaufgaben, die doch das Niveau der Pro­
duktion von morgen bestimmen? Das sind Probleme, die in den Mitglieder­
versammlungen geklärt werden müssen.

Für die schnellere Entwicklung der Technik ist die V e r t e i d i g u n g  d e r  
w i s s e n s c h a f t l i c h - t e c h n i s c h e n  A u f g a b e n  und Ergebnisse vor 
sachkundigen Gremien von großer Bedeutung. Deshalb sollten die Partei­
organisationen in den Betrieben, WB und -Instituten die Leiter veranlassen, 
diese Methode für alle wichtigen Aufgaben anzuwenden.

In allen Betrieben ist zur Lösung der wissenschaftlich-technischen Aufgaben 
eine Verbesserung der politisch-ideologischen Arbeit der Parteiorganisationen 
mit der t e c h n i s c h e n  I n t e l l i g e n z  erforderlich. Wie oft wird noch die 
überall sichtbare Bereitschaft der Ingenieure und Wissenschaftler zur Mitarbeit 
durch Sektierertum, Enge in der Arbeit und ungenügende Sachkenntnis 
gehemmt, weil einige Parteileitungen der offenen Aussprache ausweichen. Wo 
solche Erscheinungen auftreten, sind prinzipielle Auseinandersetzungen in der 
Mitgliederversammlung und auch in der Parteileitung erforderlich, um der 
Initiative der technischen Intelligenz freie Bahn zu schaffen.

*
Die Lösung der wissenschaftlich-technischen Aufgaben für die Erfüllung des 

Planes 1964 macht es notwendig, daß die Erhöhung der Qualität und die Sen­
kung der Kosten im Mittelpunkt des Wettbewerbs stehen. Dazu ist aber erforder­
lich, daß in den Parteiversammlungen geklärt wird, w e l c h e  R o l l e  d i e  
K o s t e n  s p i e l e n ,  welche Positionen (zum Beispiel Verwaltungskosten, 
Kosten für schlechte Leitungstätigkeit u. a.) besonders kontrolliert und welche 
Wege zur Senkung der Kosten in Produktion und Verwaltung beschritten wer-
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Hauptkennziffern 
des Volkswirtschaftsplanes 1964

Steigerung der
industriellen Warenproduktion

davon zentralgeleitete 
Industrie allein

Steigerung der 
Arbeitsproduktivität

Senkung der Selbstkosten

um 5,4 %

um 6,6 %

um 6,5 °/o 

um 2,8 %
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